
Geistlicher Baustein Nr. 110 

 
 „Unterwerfet euch nun Gott. Widerstehet dem 

Teufel, und er wird von euch fliehen.“ (Jakobus 4,7) 
 
 Das Wort Gottes wird Satan überall und zu jeder Zeit besiegen. 
Denkt daran und sagt einfach: „Es steht geschrieben. Es steht 
geschrieben.“ Das erledigt es. Satan wird fliehen müssen. „Widersteht 
dem Teufel und er wird von euch fliehen.“ [1] 
 
 Nur durch Christus könnt ihr Leben haben. Und was tut nun Sein 
Wort? Es baut euren geistlichen Leib auf, ihr werdet gestärkt, 
während wir uns mit Ihm vertraut austauschen, um dem Teufel zu 
widerstehen. 
 Ihr sagt: „Bruder Branham, was meinst du mit ‚sich austauschen in 
Seinem Wort’?“ 
 Ja, Er ist das Wort. „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei 

Gott, und das Wort war Gott. Und das Wort wurde Fleisch und wohnte 

unter uns“ (Johannes 1,1-2;14). Und wir sollen Seinen Leib essen (Joh. 

6,48-58). Sein Leib ist Sein Wort, denn Er ist das Wort. Er sagte in 
Johannes 15,7: „Wenn ihr in Mir bleibt und meine Gemeinschaft, Mein 
Wort, in euch bleibt, dann bittet, was ihr wollt, und es wird euch getan 
werden.“ Das ist es. 
 Was tut ihr? Ihr baut euren Leib auf, um gegen Krankheit geschützt 
zu werden. Jemand kommt daher und sagt: „Oh, unsere Gemeinde glaubt 
nicht an das Jauchzen.“ So bist du aufgebaut worden. Was? Du hast diese 
Gemeinschaft in dir: mit dem Wort. Du bist damit geimpft. Wenn eine 
Menge Unsinn hereinkommt, was dann? Wenn es kein Wort in sich hat, 
dann seid ihr gewiss, es ist verkehrt. Es macht mir nichts aus, wie wahr es 
aussieht. Wenn es nicht das Wort ist, dann lasst es. Egal, was es tut, es 
muss mit dem Wort übereinstimmen. [2] 

 
 Wenn der Bedränger herein bricht wie ein Strom (Jes. 59,19), so 
wie es heute ist, was sagte Gott, würde Er tun? Der Hauch des Herrn 
schlägt ihn in die Flucht (Offenb. 19,15). Bist du einer von ihnen? 
 In Jakobus 4,7 werden wir gelehrt, dem Teufel zu widerstehen. Er 
wird dann nicht nur einfach weggehen, sondern er wird fliehen. 

Widerstehet dem Teufel 
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Widersteht dem Teufel. Wie widersteht ihr dem Teufel? So wie es unser 
General JESUS gesagt hat. Nehmt das Wort Gottes, so widersteht ihr 
dem Teufel, durch das Wort Gottes. Der General sagte uns, wie es zu 
tun ist. 
 Ich möchte dies sagen: Dieser alte Teufel ist schamlos. Denkt ihr, er 
würde ein Kind angreifen? Er wird alles angreifen. Er griff Jesus Christus 
an. Er kam mit drei wilden Angriffen gegen Ihn (Matthäus 4,1-11). Wisst 
ihr das? Satan griff nicht nur einfach einmal an. Er wird euch mit einer 
Krankheit angreifen, dann wird er zurückkommen, wieder angreifen und 
sagen: „Die Tage der Wunder sind vorbei. Du kannst nicht geheilt 
werden. Da gibt es nichts.“ Wisst ihr, dass das so ist? 
 Er attackierte Jesus dreimal. Drei wütende Angriffe gegen Jesus mit 
seinem Unglauben gegen Gottes Wort. Jesus war das Wort. Sicher, er 
glaubte es nicht. „Wenn Du bist, wenn Du bist...“ Hier kommt er in 
wilden Angriffen, so wie es der Feind manchmal tut. „Wenn Du der Sohn 
Gottes bist, dann zeige mir ein Wunder. Lass es mich sehen.“ Bruder, drei 
wütende Angriffe unternahm er: „Wenn Du bist...“  
 Nun, was tat Jesus? Jesus war das Wort Gottes; Er war das Wort. 
Der Teufel hat das Wort angegriffen. Ehre sei Gott! Jesus ist das Wort. 
Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott. Und das Wort wurde Fleisch und wohnte... Jesus war das Wort. Was 
tat Er? Er riss ihn in Stücke. Oh, was tat Jesus? Er war das Wort, so 
zerriss Er Satan mit seinen wilden Angriffen. Er flog dort herein wie 
ein Haufen von Fallschirmspringern oder so etwas, stürzte sich auf Jesus, 
das Wort, und Jesus nahm das Wort und riss ihn in Stücke. Halleluja! 
Sicher, Er riss ihn in Stücke und besiegte ihn mit dem Wort. [3] 
 
 Wir wurden belehrt, dem Teufel zu widerstehen und er würde von 
uns fliehen. „Widerstehen“ bedeutet einfach „ihn abweisen“. Es 
bedeutet, einfach von ihm weg zu gehen. Wenn Gott eine bestimmte 
Sache sagt, egal, was der Teufel dir erzählen wird, höre ihm nicht 
einmal zu. Deine Ohren sind für alles taub, was nicht der Geist dir sagt. 
Seht ihr? „Wer ein (hörendes) Ohr hat, der sehe, was der Geist den 
Gemeinden sagt“, derjenige, der einen Hörposten hat, der empfängt, 
was der Geist den Gemeinden sagt (Offenb. 3,13). [4] 

 
 Wisst ihr, ein großer Mann kann kritisiert werden, aber er beachtet 
es nicht. Es ist ja der Kleinste, der am Lautesten redet. Deshalb beachtete 
Er es nicht, als sie kritisierten und sich über Ihn lustig machten, denn Er 
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hatte eine Sache: Das war, den Willen Seines Vaters zu tun (Joh. 5,30; 

6,38). In Seinem Herzen wusste Er, dass Er zu Seinen Eigenen gekommen 
war, und Seine Eigenen nahmen Ihn nicht an, und Er wusste, dass Er 
genau für ihre Sünden sterben müsste. Er richtete Sein Angesicht nach 
Golgatha in Jerusalem aus. Mit all diesem auf Seinem Herzen beachtete 
Er nie die umher fliegenden Raketen und die Kritik. Er ging auf Golgatha 
zu. [5] 

 
 Bruder Branham sagte weiterhin: Ich möchte dir sagen, mein Bruder, 
wenn das Blut von Jesus Christus von aller Sünde reinigt... Ich habe jetzt 
23 Jahre der Führung des Heiligen Geistes erlebt, wie ich mich selber 
Ihm weihte und nichts anderem Beachtung schenkte. Etwas ist in 
mein Herz gelegt, was dort verankert ist, was ich nicht selber hinein 
gelegt habe. Der Heilige Geist hat es hinein gelegt. Gott hat die 
Wahrheit für mich. Ich wandle im Licht, so wie Er in dem Licht ist. Ich 
habe Gemeinschaft miteinander, während das Blut von Jesus Christus von 
aller Ungerechtigkeit reinigt (1.Joh. 1,7). [6] 

 
 Was tat Er? Er begann und Er besiegte die Krankheit. Um Ihn 
herum konnte keine Krankheit sein. Wo immer Krankheit war, 
bezwang Er sie. Was tat Er dann? Er gab uns die Schlüssel und sagte: 
„Was immer ihr auf Erden binden werdet, werde Ich im Himmel binden“ 
(Matth. 18,18-19). Amen. Das ist der königliche Same Abrahams wie 
Er verheißen war, jetzt der Heilige Geist in uns, hält die Schlüssel für 
die Krankheit (Gal. 3,7.29). Er besiegte die Krankheit. Krankheit kann in 
Seiner Gegenwart nicht bestehen, und Er gab uns die Schlüssel dasselbe 
zu tun: die Krankheit zu besiegen. „Was immer ihr auf Erden binden 
werdet, werde Ich im Himmel binden.“ 
 Auch die Versuchung, Er wurde in allem so versucht wie auch 
wir (Hebr. 4,14-16). Was tat Er? Er besiegte sie. Was sagte Er uns? 
„Widersteht dem Teufel und er wird von euch fliehen“ (Jak. 4,7). Er 
besiegte die Krankheit für uns. Er besiegte die Versuchung für uns, 
brach die Tore nieder, nahm dem Versucher die Schlüssel weg und 
gab sie den Gläubigen aus Abrahams Samen und sagte: „Wenn er euch 
versucht, widersteht ihm, und er wird von euch fliehen.“ Oh. 
Widersteht ihm! 
 Er bezwang sowohl den Tod als auch die Hölle. Er auferstand am 
dritten Tag, sprach: „Ich habe überwunden, und weil Ich lebe, sollt auch 
ihr leben.“ (Joh. 14,18-19). Was für eine Verheißung! Das ist für den 
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Samen Abrahams. Er bezwang das Grab, auferstand am dritten Tag zu 
unserer Rechtfertigung. Was tut das für uns? Er bezwang die 
Krankheit; Er bezwang den Tod; Er bezwang die Hölle; Er bezwang 
das Grab; Er bezwang die Versuchung (Hebr. 2,17-18). 

 Jetzt sind wir mehr als Überwinder durch den, der uns geliebt hat und 
Sein Leben für uns gegeben hat (Römer 8,37), die wir königlicher Same 
Abrahams sind, mit demselben Geist Gottes in uns, der in Ihm war. 
Wir sind mehr als Überwinder. Jedes Tor wurde für uns bezwungen. 
Das einzige, was wir zu tun haben, ist, es einzunehmen. Es ist bereits 
bezwungen. Die Krankheit ist besiegt, der Tod ist besiegt, die Hölle ist 
besiegt, das Grab ist besiegt, alles ist besiegt, und durch Seine Gnade 
halten wir die Schlüssel. Fürchtest du dich davor, sie in das Schloss zu 
stecken und zu sagen: „Ich komme in dem Namen von Jesus Christus“? 
Bittet den Vater um irgend etwas in Meinem Namen. Ich liebe Ihn. [7] 
 

Wir haben so viele hübsche Dinge, die wir sehen müssen, so viele 
modische Dinge. Der Teufel möchte nur, dass du es tust wie Eva, nur 
einen Augenblick darauf achten. Beachtet ihn aber überhaupt nicht! 
Haltet eure Augen auf Christus gerichtet (Psalm 16,8-9), eure Ohren 
auf das Wort und geht weiter! Das ist der Glaube, der einmal den 
Heiligen überliefert worden ist (Judas 3). [8] 

 
Denn seht ihr, die Sünde war damals (in den Tagen von Luther, 

Wesley...) noch nicht so bekannt wie sie heute ist. Und wenn wir jetzt 
mehr Erkenntnis haben als damals und wenn der Bedränger herein 
kommt wie ein Strom, so wird der Hauch des Herrn ihn in die Flucht 
schlagen. Seht, und heute haben wir mehr Erkenntnis (Daniel 12,4.9-

10; Eph. 1,15-20; 2.Petr. 3,18), mehr Verständnis, so dass die Ströme 
des Unglaubens mächtig herein fluten, doch Gott erhebt sich dagegen. [9] 

 
Wenn die Bibel sagt: „Wenn der Bedränger herein kommt wie ein 

Strom, so wird der Hauch des Herrn ihn in die Flucht schlagen.” Was tut 
Er? Er macht das Wort positiver, das Er bereits gesprochen hat; 
nimmt Sein selbes Wort und macht es einfach eindeutiger. [10] 

 
Die Zivilisation ist mit der Sonne gereist. Wir alle wissen das. Die 

älteste Zivilisation ist China... Und wenn die Zivilisation kommt, häuft 
sich Sünde auf, immer weiter. Und nun ist sie an der Westküste 
angelangt. Und die Sünde ist fortwährend gekommen. 
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Als der Indianer hier gelebt hat, hatte er keine Sünde. Er hatte kleine 
Stammeskriege. Doch als der weiße Mann gekommen war, brachte er 
Whisky, Frauen, Mord und alles andere. Und Sünde hat sich 
fortwährend angehäuft. Und während die Sünde sich anhäuft, die Bibel 
sagt, dass wenn der Bedränger herein kommt wie ein Strom, Gott ihn in 
die Flucht schlagen wird. Das Wort Gottes wird sich dagegen erheben. 
Das Wort würde mehr zum Ausdruck gebracht, mehr manifestiert 
werden. 

Der Heilige Geist hat zuerst die Westküste getroffen, einen 
schielenden farbigen Mann dort in Kalifornien. Der Heilige Geist hat 
Kalifornien mit der Zungenrede getroffen. Dann kamen die Feldzüge der 
göttlichen Heilung und hier sind wir jetzt in der Endzeit. Halleluja! Jesus 
Christus derselbe gestern, heute und für immer… Glaubt ihr es? [11] 

 
Beachtet, während der Antichrist auf seinem Tier des Dienstes 

hervorgeht, sendet Gott ein Tier, um es zu bekämpfen. Seht, beachtet 
jetzt. Jedes Mal wenn nun das Tier auf seinem Pferd ritt (der Antichrist 
ritt auf seinem Pferd, auf seinem Tier), um seinen Dienst anzukündigen, 
sandte Gott auch Sein Tier in seiner eigenen Maske, um Seinen 
Kampf gegen ihn anzukündigen (Offenb. 6,1-8; Offenb. 4,6-8). 

Nun, die Schrift sagt: „Wenn der Bedränger herein kommt wie ein 
Strom, so wird der Hauch des Herrn ihn in die Flucht schlagen.“ Und als 
der Feind als ein Antichrist hervorging, sandte Gott eine bestimmte 
Art von Kraft aus, um ihm entgegen zu treten. Und als er dann wieder 
als ein Reiter auf einem roten Pferd hinausging – einer anderen Farbe, 
einer anderen Kraft, in einem anderen Dienst – sandte Gott eine weitere 
Kraft entgegen, um ihn zu bekämpfen, um Seine Gemeinde zu erhalten. 
Dann sandte er das dritte Pferd, und Gott sandte Sein drittes Tier, um 
hervor zu kommen und es anzukündigen. Er sandte das vierte Pferd, und 
Gott sandte Sein viertes Tier. Und dann endet der Antichrist, und die 
Gemeindezeitalter gehen zu dieser Zeit auch zu Ende. Dies ist wirklich 
gut. 

Nun, wir sehen, wenn der Teufel seine vier Tiere wechselt, zeigt das 
an, welche Kräfte er der Welt offenbart und wie alles auf diesem fahlen 
Pferd des Todes endet. Nun lasst uns Gottes Kräfte in diesen Tieren 
anschauen, die diese bekämpfen. 

Das erste Tier Gottes ging hervor, um dem Antichristen entgegen zu 
treten, dem antichristlichen Geist, als er gerade seine Lehren hervor 
brachte. Nun erinnert euch, als der Antichrist zum ersten Mal ritt, war er 
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in einem Belehrungsdienst. Der Antichrist ritt zuerst in einem 
Belehrungsdienst. 

Und beachtet denjenigen, der ausging, um ihm entgegen zu treten: Der 
Löwe, der Löwe aus dem Stamme Juda, welcher ist das Wort. Als 
seine falschen Lehren hervorgingen, trat das wahre Wort ihm entgegen. 
Deshalb hatten wir einen Irenäus, einen Polycarp und diese Männer wie 
St. Martin. Als jener Antichrist mit seinen falschen Lehren hinausritt, 
sandte Gott Seine Belehrung aus, das Wort, den Löwen vom Stamme 
Juda, welcher ist das Wort im Heiligen Geist zum Ausdruck gebracht. 
Und der Heilige Geist ist da, um Sich Selbst zum Ausdruck zu bringen, 
welcher ist das Wort... 

Deshalb hatte die frühe Gemeinde Heilungen, Wunder, Visionen und 
Kraft, weil es das lebendige Wort in der Form des Löwen vom Stamme 
Juda war, der hinausritt, um das zu bekämpfen. Amen. Versteht ihr es 
jetzt? Der Antichrist sendet seine Kraft; Gott sendet Seine Kraft: das 
Wort. Antichrist, falsche Lehren – die wahre Lehre, die dagegen 
auftrat, um es zu bekämpfen. Nun, das war das erste Tier. Nun, das war 
die erste Gemeinde, die apostolische, die ihm entgegen trat. [12] 
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Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 

Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 

[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


